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Armuth als Maſſenerſcheinung befeitigt, aber das ſondern bei denen meiſtentheils nur der Trieb] bitten“. Der Vergleich der Theilnahme an jenen 
Deutſchland. Ziel liegt noch in weiter Ferne, und der Weg vorherrſcht, möglichſt ſchnell und viel Geld zu Exerzitien mit dem Kirchenbeſuch bedarf keiner 
Berlin, 21. April. Nach einem Telegramm dorthin iſt unendlich mühſam. Demnach iſt die verdienen, da wird der Arbeiter nach allen] Widerlegung. 
aus Koburg hatte bei der Familientafel, welche] Beſeitigung des Maſſenelends ein Preis, des Richtungen bedrückt.“ Rr b Karlsruhe, 20. April. In der heutigen 
nach der Trauung der Prinzeſſin Alexandra mit] Schweißes der Edelſten wert), Recht und! Die „Konſ. Korreſp.“ ſchreibt dazu: „Leider] Nachmittagsſitzung der Zweiten Kammer erklärte 
dem Erbprinzen von Hohenlohe ftattfand, der] Gerechtigkeit, jetzt oft zwei divergirende Begriffe, zieht Herr Dr. Weigert aus dieſer richtigen Ent: | Staatsminister Nock, daß die badiſche Regierung 
Kaiſer zwiſchen der Herzogin Marie und derf ſtehen dann wieder im Einklang, und der joziale| widelung der Urſache des Arbeiterinnenelends in den Real⸗Gymnaſien die Berechtigung für das 
Großherzogin von Heſſen Plat genommen. Die Friede kehrt wieder ein bei den Völkern!“ der Konfektionsbrauche nicht die entſprechenden mediziniſche Studium zuerkennen würde, wenn 
Kaiſerin ſaß zwiſchen dem Herzog Alfred und — Wie die Aerzte in Berlin und Stettin Schlüſſe. Dieſe können doch nur lauten: Fort die übrigen Regierungen der gleichen Anſicht 
dem Großherzog von Heſſen. Der Kaiſer brachte hat ſich auch die ſchleſiſche Aerztekammer gegen mit den nicht gelernten „Meiſtern“, fort mit den ſeien; doch halte er eine erneute Enquete für 
einen Trinkſpruch auf die Neuvermählten aus. den Geſetzentwurf über die ſtaatlichen Ehrenge⸗ Paraſiten, die nur „möglichſt ſchnell und viel | nothwendig. s 
Nachmittags unternahmen die Kaiſerin und die richte der Aerzte ausgeſprochen; bejonderen 2 „Geld“ verdienen wollen! Ein Wandel kann in Metz, 18. April. Auf Grund des Diktatur⸗ 
Herzogin Marie bei ſchönſtem Wetter eine Rund⸗ ſtoß nahm man auch dort daran, daß auch das der That nur geſchaffen werden, wenn wieder paragraphen wurden geſtern der Sohn des ſteuern 176 Prozent Zuſchlag ſowohl zur 
fahrt durch die Straßen der Stadt und wurden] Verhalten der Aerzte außerhalb ihres Berufes gelernte Meiſter ihr Handwerk ungeſtört aus⸗ hieſigen Kaufmanns Prevel und der KollekteurEinkommenſteuer wie zu den Realſteuern er⸗ 
überall auf das lebhafteſte begrüßt. dem Urtheile und der Disziplinargewalt der üben, wenn alſo der Befähigungsnachweis das; des katholiſchen Geſellenvereins aus dem Gebiet] hoben. 
— Im 4. hannoverſchen Wahlbezirk fand Aerztekammer unterliegen ſoll. Auch die Handwerk vor dem Eindringen der oben geſchil⸗ des Reichslandes ausgewieſen. Der erſtere hatte — Die Stadtverordneten von Alt damm 
geſtern Reichstagſtichwahl ſtatt, ſoweit das Er⸗ übrigen Beſprechungen des Entwurfes in derten, ſowie der, dort nicht erwähnten jüdiſchen] bei dem hieſigen Gymnaſium das Abiturienten⸗ haben beſchloſſen, die Erbauung eines öffent⸗ 
gebniß bekannt, iſt die Wiederwahl Wamhoffs der ſchleſiſchen, Aerztekammer, über die Elemente ſchützt.“ Cramen beſtanden und ſtudirte Medizin inflichen Schlachthauſes fo lange auszu⸗ 
(utl.) geſichert, für denſelben wurden geſtern die „Schleſ. Ztg.“ berichtet wird, verdienen Be⸗ — Der würtembergiſche Kriegsminiſter Nancy, Da ſein Vater 1871 für Frankreich ſſetzen, bis die obligatoriſche Fleiſchſchau geſetzlich 
n achtung. Dr. Theodor Körner, der erſte Bericht⸗ General-Lieutenant Frhr. Schott von Schottenſtein optirt hatte, war der junge Prevel Franzoſe.] geregelt iſt. 
erſtatter, befürwortete, von Aenderungen abge- und General⸗Lieutenant von Falkenſtein find zu Der Kollekteur des Geſellenvereins Nameus * Auf dem bei Wagebude 4 am unteren 
ſehen, den Entwurf, aber . er beklagt, daß Generalen der Infanterie ernannt worden. Herzog Roncard war vor 15 Jahren von dem Verein Dampfſchiffsbollwerk liegenden ſchwediſchen Dam⸗ 
der Entwurf „leider an der Ausnahmeſtellung Albrecht von Würtemberg wurde zum Kom⸗ aus Frankreich hierher berufen worden. Er reiſtepfer „Jsmar“ verunglückte heute Früh der Ars 
der beamteten Klerzte und der Militärärzte feſt⸗ mandeur des Grenadier⸗Regiments Königin Olgaſviel im Lande herum, um die Beiträge] beiter Konrad Quandt durch Sturz in den Raum. 
wie. Ganz anders noch urtheilte der zweite (1. würtembergiſches) Nr. 119 ernannt. Der katholiſcher Vereine einzukaſſiren und für den Der Mann erlitt ſchwere innere und äußere Ver⸗ 
erichterſtatter Dr. Rimann (Gbirſchberg) über bisherige Kommandeur dieſes Regiments, Oberſt Verein Propaganda zu machen. Gründe wurden letzungen, jo daß er in das ſtädtiſche Kranken⸗ 
die Ausnahmeſtellung, die den beamteten undſ von Hiller, erhielt die 52. Jufanterie⸗Brigade. in beiden Fällen nicht angegeben. haus überführt werden mußte. Samariter der 
Militärärzten durch den Geſetzentwurf gegeben Dem General⸗Lieutenant von Zingler, Kom⸗ 5 Feuerwehr leiſteten bei dem Unglücksfall 
werden ſolle. Man würde zwei Klaſſen von mandanten von Ulm, und dem General Lieutenant Frankreich. die erſte Hülfe und bewirkten den Transport des 
Aerzten ſchaffen, die eine würde „bevorzugt ſein, von Arndt, Kommandanten von Metz, iſt, wie die Verletzten. E N 
inſofern fie ſelbſt über Standesgenoſſen zu Ge⸗„N. A. Ztg.“ hört, der Charakter als General * Durch die Kriminalpolizei verhaftet 
richt ſitzen, nicht aber von Standesgenoſſen ge- der Infanterie verliehen worden. Ferner find wurden hier der von der Staatsanwaltſchaft zu 
richtet werden können“: Er ſei durchaus ein unter Beförderung zu Generalmajors der Oberſt Bromberg wegen gefährlicher Körperverletzung 
Gegner des Entwurfes. Sehr eindringlich v. Renthe gen. Finck, bisher Chef des Stabes ſteckbrieflich verfolgte Dachdecker Stevenhagen 
ſprach wider den Geſetzentwurf Dr. Sigismund] des 5. Armeekorps, und der Oberſt von der Lippe, und der Maurergeſelle Karl Krüger, hinter dem 
Aſch fen, ein alter Kämpe des politiſchen Frei⸗ bisher Kommandant des 39. Infanterie⸗ von Köslin ein Steckbrief wegen verſuchten 
ſinns. Der Entwurf, jo führte Aſch aus, würde Regiments, zu Brigade⸗Kommandeuren ernannt Raubes erlaſſen war. 
die bis dahin freie Stellung des ärztlichen Stan⸗ worden; erſterer hat die 16., letzterer die 13. E Gebrauchs muſter ſind eingetragen: 
des völlig aufheben, den bis dahin freien Stand Infanterie⸗Brigade erhalten. An Stelle des Für den Schloſſermeiſter und Fabrikanten J. Goll⸗ 
der Aerzte unter die Disziplinargewalt des General⸗Lieutenant v. Alten, deſſen Abſchied ge⸗ now in Stettin auf einen verſtellbaren Modell⸗ 
Staates beugen und dieſen möglicherweiſe einem nehmigt wurde, iſt der Greneral⸗Major von halter; für Eduard Saltat bei der Schiffswerft 
Blutgericht unterwerfen, das keineswegs noth⸗ Frankenberg und Proſchlitz zum Kommandeur „Oderwerke“ in Grabow iſt ein durch Ziehen an 
wendig ſei. Denn bis jetzt hätten die freien der 18. Dipiſion ernannt worden. An ſeiner einem Seil auszuſetzendes doppeltes Torpedonetz 
Vereinigungen der Aerzte und die Satzungen, die Stelle iſt der bisherige Kommandeur des 22. und für Hans Linde in Swinemünde auf eine 
ſich a 9 8 en Rum u. gel eee e ee e unter ent a mit nen 85 be en 
- der Standesehre gegeben hätten, vollauf genügt. förderung zum Generalmajor zum Kommandeur heile als Zigarrenabſchneider bezw. Zündholzbe⸗ 
ſchuß der Erböhang der Beamtenbefolbungen, Wb er a 2 Bu. Bi 3 5 uff 5 r hn Di ee worden. Di hälter ausgebildet find. 
„ nahme des Entwurfes eine Ruthe aufbinden, die Oberſten Frhr. von Berlewitz, Kommandeur der * In der Zeit vom 12. bis zum 18. April 
rufung gegen die Urtheile der Strafkammern, er nie mehr los werden würde. 5 , a 50 nee e ſind hierſelbſt 8 männliche und 20 weibliche in 
— Nachdem die Hauptergebniſſe d i Deines, Flügeladjutanten des Kaiſers, ſind zu Summa 56 Perſonen polizeilich als ver ſtor⸗ 
der e für e Generalmajors befördert worden, desgl. eine 
öffentlicht find, wird es auch möglich, den Ver⸗ geüben: Anzahl von Oberſten und Stavallerie- 
mögensbeſtand der Organe der ſtaatlichen rigade⸗Kommandeuren. Der Oberſtlieutenant 
Arbeiterverſicherung Deutſchlands für das Ende 8 vom Feldartillerie⸗Regiment Nr. 9 if 
5|des genannten Jahres auf Heller und Pfennig u ne 5 e ee 
5feſtzuſtellen. Die Krankenkaſſen hatten am Ende]; 5 vom en DR EB 
des Jahres 1894 ein Vermögen von 94 305 642 un 0 Stuben egiment das 5 1 
Mark, die Berufsgenoſſenſchaften Reſervefonds in Artillerie⸗Re 4 11 Nr. ea 1 W 51085 
Höhe von 113 643 514,74 Mark und die Inva⸗ 9 a roger 1008 


Benin Fee | 3 Poſen gemeldet wird, wurde Oberſtlieutenant 
ber en b emal. a oa g g deere e nee, 


Organe der ſtaatlichen Arbeiterverſicherung ver⸗ zum Chef des Generalſtabes des 5. Armeekorps 


fügten demnach zu dem angegebenen Zeitpunkte 


Stargard folgende Züge: Ab Stettin 92, 1 0 
Vormittags, 255, 532 und 63 Nachmittags. — 
Bei den Greifenhagener Kreisbahnen 
— Stadt Greifenhagen, Bahn, Wildenbruch — 
werden von Greifenhagen die Züge um 84 Vor⸗ 
mittags, 939 Vormittags, 540 Abends und 7% 
Abends abgelaſſen und treffen ſolche 745 Vor⸗ 
mittags und 459 Nachmittags in Greifenhagen 
ein. Direkter Anſchluß von Stettin iſt mit dem 
um 7 Vormittags hier abgehenden Zuge. 

„ In der Gemeinde Bredow werden 
für das Jahr 1896—97 an Kommunal⸗ 


für den Gegenkandidaten v. Schele ( elfe). 

— Dem zum braſilianiſchen General⸗Konſuk 
zweiter Klaſſe ernannten Herrn Franeisco Alves 
Vieira, welchem die Verwaltung des neu er⸗ 
richteten braſilianiſchen Vize⸗Konſulats im Frank⸗ 
furt a. M. übertragen worden iſt, iſt das 
Exequatur namens des Reichs ertheilt worden. 

— Der in der Sonnabendſitzung des Abge⸗ 
ordnetenhauſes angenommene Antrag der 


zahlung für jede mit einem Staatsbeitrage aus⸗ 
geſtattete Lehrerſtelle zur Beſtreitung der Alters⸗ 
zulage von 267 auf 270 Mark bedingt, ſtellt ſich 


Sauſſier äußerte ſich ſehr befriedigt über die 
Haltung der Truppen und über die Schnelligkeit, 
womit ſich die Zuſammenziehung vollzogen. An 
der Beſichtigung nahmen Theil: 12 Infanterie⸗ 
Regimenter, nämlich das 31., 36., 39., 46., 80., 
150., 117., 124., 129., 130., 154., während das 
74. Regiment in Paris geblieben war, um den 
Wachdienſt zu verſehen, ferner das 20. Jäger⸗ 
bataillon (Garniſon Vincennes), das 1. und 2. 
Küraſſierregiment (Paris), das 27. Dragoner⸗ 
Regiment (Verſailles), das 28. Dragonerregiment 
(Vincennes), das 4. Jägerbataillon (Saint⸗ 


ben gemeldet, darunter 22 Kinder unter 5 
und 14 Perſonen über 50 Jahren. Von den 
Kindern ſtarben 4 an Krämpfen und Krampf⸗ 
krankheiten, 4 an Entzündung des Bruſtfells, der 
Luftröhre und Lungen, 4 an Gehirnkrankheiten, 


2 an Lebensſchwäche, 2 an entzündlichen Krank⸗ 
Germain) und die geſamte Artillerie der Gar⸗Iheiten, je 1 an Abzehrung, Durchfall, Diph⸗ 
niſon Verſailles und Vincennes. An Generälenptheritis, Maſern, Grippe und Schwindſucht. 
waren zugegen: der Diviſionsgeneral Bonneford, Von den Erwachſenen ſtarben 8 an orga⸗ 
Kommandant der Forts von Paris; Correnton] niſchen Herzkrankheiten, 6 an Schwindſucht, 5 
vom Pionierkorps; Jacquim von der 1. Kavallerie⸗Jan chroniſchen Krankheiten, 3 an Altersſchwäche, 
diviſion; Madelor von der 5. Infanteriedivifion;|3 an Krebskrankheiten, 2 an Entzündung des 
de Saint⸗Julien von der 8. Infanteriediviſion; 


" Ke e e ber in a. Lungen, 1 an 
Pee f Pr A 70 einer zu Düſſeldorf abgehaltenen] Callet von der 10. Infanteriediviſion. I Diphtheritis, 1 an arlach, 1 an Wochenbett⸗ 
841620 438,45 Mark Mehr gate e Salbe außerordentlichen Verſammlung des heulen Paris, 20. April. Im Zuſtande des iu ſſieber, 1 an Schlagfluß, 1 an Gehirnkrankheit, 
Milliarde war demnach bereits am Ende des vor⸗ Drogiſtenverbandes, die von Mitgliedern aus] Nizza weilenden Zarewitſch Georg iſt, der an entzündlicher Krankheit und 1 in Folge 
letzen Jahres für die Arbeiterverſicherung feſt⸗ allen Theilen des Reiches zahlreich beſucht war, „Liberté“ zufolge, eine Verſchlimmerung einge: | eines Unglücks falles. 
gelegt. Und dieſe Summe ift im letzten Jahre wurde einſtimmig folgende Reſolution gefaßt: treten, die auf körperliche Ueberanſtrengung — Unter der Bezeichnung „Die drei 
ſchon wieder geſtiegen und wird es in den „Die Verſammlung erklärt ſich mit den zurückgeführt wird. 1 „getigerten Grazien“ traten geftern Abend 
nächſten noch mehr. Zwar die Krankenkaſſen vom Vorſtand getroffenen Maßnahmen bezüglich Die „aaenee Fovns meldet vom geftrigen [iu den Jentralhallen drei Töchter Afeita's zum 
werden ſich im Allgemeinen auf den im Geſetz der Einfügung des Drogenhandels in den 8 35 Tage aus Kairo: Amtlaß wird bekannt gemacht, erſten Male auf, welche ſchon durch ihr Aeußeres 
vorgeſehenen Reſerbefondsbetrag, der Ende 1894 der Gewerbeordnung einberftanden und spricht] Daß, das eguptiiche Meinifterium otros dee Jutereſſe erregen denn es iſt ein ebenjo ſeltener, 
von den angegebenen 94,3 Millionen den größten die Erwartung aus, daß die zu erlaſſenden Ge⸗ ſchwebenden rogefies 1 zu: zur Ver⸗ wie ſonderbarer Menſchenſchlag, den wir in ihnen 
Theil, nämlich 83,8 Millionen, in Anſpruch ſetzesbeſtimmungen eine Faſſung erhalten, welche wendung aus der Kaſſe ee hen Schuld kennen lernten. Die drei Mädchen ſtammen aus 
nahm, beſchränken und die Berufsgenoſſenſchaften ſowohl den Intereſſen der Allgemeinheit, als] entnommen hat. Wahrſcheinlich werden die Ver⸗ Zentral⸗Afrika und das Aeußere zeigt auch den 
werden nach dem Jahre 1896 wohl nur noch auch denjenigen des Drogiſtenſtandes entſpricht.] treter der Minderheit der Kaſſe ſich dem Vor⸗ſafrikaniſchen Typus, über der gelblich braunen 
zur kleineren Hälfte nöthg haben, die Zinſen zu Die Anweſenden ſind überzeugt, daß die Ein⸗ gehen des franzöſiſchen Syndikats anſchließen. Haut zeigt ſich eine große Anzahl größerer und 
den Reſervefonds zuzuſchlagen, nachdem fämtliche fügung des Drogenhandels in einen beſonderen Nach zahlreichen Beſprechungen mit, dem kleiner Flecken jo daß es das Ausſehen hat, als 
zu dieſem Termine mit den Zuschlägen zu den Abſat des 8 35 der Gewerbeordnung die Gewähr] Direktor feines Miniſteriums iſt Finanzminiſterſob über die Naturhaut ein Topf mit weißer 
Eutſchädigungsbeträgen aufgehört haben werden, bieten wird einerſeits zur Verhinderung grober Doumer ih der Ueberzeugung gelangt, daß er] Farbe ſeinen Inhalt entladen hat, ſelbſt auf dem 
jedoch die Steigerung, welche der Vermögens⸗ Uebertretungen, andererſeits zur weiteren Frei⸗ geeignete Angaben über den Stand der Ein⸗ Kopf zeigen die Haare in der Mitte eine gänz⸗ 
beſtand der Invaliditäts- und Altersverſicherungs⸗ gabe von unſchädlichen Heilmitteln. kommenſteuerfrage beſitze, und hat in Folge deſſen lich weiße Farbe. Die Mädchen find ſchlauk ge- 
anſtalten auch in nächſter Zeit noch trotz der — Behufs Herbeiführung einer geſetzlichen bie ſeine Vorlage dahin abzuändern, daß] baut, ob die Geſichtszüge nach afrikaniſchen Be⸗ 
Erweiterung der Zahl der Renten aufweiſen an des Handelsverkehrs mit Kaffee undſ die Steuer nach den Abſchäzungen, welche von griffen ſchön zu nennen find und die Mädchen 
wird, wird vorausſichtlich immer noch eine recht. Ka eeſurrogaten hat eine hervorragende Firma der Verwaltung über jeden Steuerpflichtigen ein⸗[den Namen von Grazien verdienen, können wir 
beträchtliche ſein. Bei einer ſolchen Lage der der Nahrungsmittelbranche dem Reichstage eine zureichen ſind, feſtgeſetzt wird. nicht behaupten, denn wir ſind über den afrika⸗ 
Dinge wird die Frage nach einer zweckmäßigen Petition unterbreitet, in der im Weſentlichen Italien niſchen Geſchmack zu wenig orientirt. Sicher 
Anlegung der angeſammelten Kapitalien immer Folgendes ausgeführt wird: s 5 aber iſt, daß von allen bisher hier gezeigten 
dringender. Für die Summen der Verſicherungs⸗ „1. Kaffeeſurrogate ſind unter einer der Rom, 20. Mpril. Der „Offervatore | „wilden Menſchenraſſen dieſe drei Afritanerinnen 
anſtalten iſt wenigſtens eine erweiterte Verwen⸗ wirklichen Beſchaffenheit entſprechenden Bezeich⸗ domand wird heute Abend ein päpftliches | am meiſten von der Kultur beledt find und man 
dung durch die Zulaſſung der Anlegung in nung, d. i. einer aus dem Namen des weſent⸗ Motuproprio veröffentlichen, welches die Bezic⸗ merkt es ihnen an, daß ſie die erſten Kultur⸗ 
Grundſtücken, Arbeiterhäuſern u. ſ. w. vorgeſehen.] lichen Rohſtoffes und des Wortes Kaffee be⸗ hungen zwiſchen den Patriarchen und den apojto-| jtudien bei den Engländern gemacht haben, fie 
Es würde jedenfalls am nächſten liegen, für die ſtehenden Wortbildung in den Handel zu drin | hen Delegirten im Orient regelt. Diejelben | haben denſelben nicht nur die Sprache, ſoudern 
Beſtände der Berufsgenoſſenſchaften bei einer] gen. Der Gebrauch von Namen des Fabri⸗ werden angewieſen, ſich zweimal im Jahre zu) auch die Manieren abgelauſcht und als ſie geſtern 
Nebiſion der Unfallverſicherungsgeſetze eine gleiche kanten, von Orten oder von Phantaſtebezeich⸗verſammeln, um bezüglich der religiöjen In nach ihren Produktionen in einer Loge Platz nah⸗ 
Einrichtung zu ſchaffen. nungen ift nur neben oder in Verbindung mit tereſſen, insbeſondere über die Organiſation dei men, ſaßen fie dort „ſtolz wie eine Lady“. Wenn 
— Aus der Darſtellung über die Erhebun- dem die wahre Bezeichnung angebenden Namen] Seminare und Erziehungsinſtitute, ſowie Über ſonſt fremde Völkerraſſen in Europa ihre Auf⸗ 
gen des Berliner Einigungsamtes in der Herren⸗ geſtattet. 5 die periodiſchen Publikationen in Betreff der wartung machen, jo pflegen fie heimiſche Tänze 
und Knabenkonfektion, die der Vorſitzende jener 2. Miſchungen von Kaffee mit Kaffee⸗ katholiſchen Lehre zu einem gemeinſamen Ein⸗ und Gebräuche vorzuführen, die „drei getigerten 
Behörde, Herr Dr Weigert ſoeben veröffentlicht ſurrogaten ſind nur dann geſtattet, wenn der vernehmen zu gelangen. Den apoſtoliſchen Dele Grazien“ machen darin eine Ausnahme, ſie ſtellen 
hat, iſt ersichtlich, daß u. a, zuſammen 43 Frauen Verkauf in einer den Namen und Wohnort des girten wird überhaupt empfohlen, über die Ein⸗ſich als echte Artiſten vor und auch hier beweiſen 
und Mädchen in der Hosch Mauch als Hand⸗ Jabrikanten enthaltenden Packung, und unter Kacht zwiſchen den lateiniſchen und orientafifchen |jie, daß ſie beachtenswerthes Talent beſitzen. 
näherinnen einen Geſämtuettoverdienſt von Mark ausdrücklicher Prozentangabe des Vohnenkaffee⸗ Miſſionaren zu wachen und die Na en Ak Ihr eugliſcher Sang klingt nicht unmelodiſch, 
272,87 wöchentlich, alſo für die Perſon netto gehalts und der ſonſtigen Beſtandtheile ftatt- qpoſtoliſchen Konſtitution, d. h. des „Orientalium | jedenfalls haben wir ſolchen ſchon weit ſchlechter 
Mark 6½ wöchentlich ſich erarbeiten. Als Steppe- 2 ei ir . e dignitas“ vom Jahre 1894 zu ſichern. ton, e fade a ec gchärt, die 
a Mi 2 „einander dürfen ni ffeemiſchung, ſondern Tänze — gleichfalls in engliſcher Manier — 
rinnen verdienen 41 Frauen und Mädchen zu nur als „Kaffeeſurrogat⸗Miſchung“, und zwar 


5 zeugen von großer Beweglichkeit, aber am wir⸗ 
mit Angabe der weſentlichen Beſtandtheile be⸗ kungsvollſten ſind die Sprünge der „geſcheckten 
zeichnet werden.“ 


Ladys“, darin entwickeln ſie eine Geſchmeidigkeit 
— Die in der Preſſe erhobene Beſchwerde 


des Körpers und eine Muskelkraft, welche in 
darüber, daß viele Gymnaſiaſten der höheren Erſtaunen ſetzt. Trotzdem dieſelben in Frauen⸗ 
Klaſſen der niederrheiniſchen und weſtfäliſchen 


Müttcbehhrd Be . — 8 DI jie die ſchwierigſten 
ien alljährlich zu den Jeſui und Militärbehörden. Die Stadt iſt reich] Saltomortales aus und zwar in eleganter, des 
regen Ar ee an en, el beflaggt. zenter Weiſe und in ſchnellſter Aufeinanderfolge, 
machen, wird in der klerikalen „Köln. Volksztg.“ ſo daß lebhafter Beifall ihre Produktionen lohnte. 
in ſehr hohem Tone zurückgewieſen; fie ſchreibt:!“ — Sicher werden bie „drei getigerten Grazien“ 
„In Preußen gehören die Gymnaſiaſten für den e e der Zentralhallen eine 
nicht zu den Judividuen, welche zur Stellung große Zugkraft ausüben. 
unter Polizeiaufſicht verurtheilt ſind. Ob Gym⸗ — Am 19. Mai d. J. wird das 1. Ba⸗ 
naſiaſten zu den Exerzitien nach Exaeten gehen, taillon des Eiſen bahn ⸗R egiments 
das geht den Staat ganz und gar nichts an, Nr. 1 die Feier ſeines 25jzährigen Beſteheus be⸗ 
und wir würden uns energiſch verbitten, daß in gehen. Es iſt dies der Tag, an welchem im 
dem gewünſchten Sinne eingeſchritten würde. 


Jahre 1871 durch Allerhöchſte Kabinets⸗Ordre 
Schließlich könnte man ja auch den Gymnaſiaſten die Eiſenbahntruppe überhaupt ins Leben ge⸗ 
jeglichen Kirchenbeſuch verbieten.“ 


aufen wurde. Mit dem erwähnten Stiftungsfeſt 
Durch die Stärke der hier gemachten Worte ſoll eine Erinnerungsfeier für alle Diejenigen 
kann die Schwäche der Poſition, welche damit verbunden werden, welche den in den Feldzügen 
vertheidigt werden ſoll, nicht verhüllt werden. 1866 01 aufgeſtellt geweſenen Feld⸗ 
Gymnaſiaſten ſtehen allerdings nicht unter eiſenbahn⸗Abtheilungen angehört oder ſonſt in 
Polizeiaufſicht, wohl aber unter der Schul⸗ dienstlichen Beziehungen zu denſelben geſtanden 
disziplin und dieſe iſt in Uebereinſtimmung mit haben. Das Oſſizier⸗Korps des Eiſenbahn⸗Re⸗ 
den Staatsgeſetzen zu handhaben, welche im 


giments Nr. 1 ladet die vorbezeichneten Kriegs⸗ 
deutſchen Reiche die Wirkſamkeit der Jeſuiten Veteranen, ebenſo wie alle diejenigen Offiziere, 
als eine ſchädliche behandeln. Wenn auf ſchul⸗ Sanitäts⸗Offiziere, Beamten, Unteroffiziere und 
disziplinarem Wege verboten würde, daß preußische Mannſchaften, welche dem 1. Bataillon im 
Gymnaſiaſten das Jeſuitengeſetz umgehen, indem aktiven oder beurlaubten Dienſtſtande angehört 
ſie an jeſuitiſchen Exerzitien jenſeit der Grenze 


gaben, zur Theilnahme an der Feier ein. de 1 
Theil nehmen, ſo wäre dies vollkommen in der 


jagen werben bis zum 20. April an das Ge⸗ 
Ordnung und es wäre nichts „energiſch zu ver⸗ ſchäftszimmer des Eiſenbahn⸗Regiments Nr. 1 


Charakters der Eiſenbahnüberſchüſſe ſicher dringend 
— aht Auf der anderen Seite Halt 


ernannt. 


j ein 
verſchiedener Beurtheilung fähigen terien vor⸗ 
zunehmen. Auch unterliegt es keinem Zweifel, 
daß mit der Bereitſtellung dieſes Fonds der 
politiſch wichtige Zweck, die Entſtehung neuer 
Quellen der Unzufriedenheit zu verhindern, nur 
ſehr unvollkommen erreicht wird. Den finanziellen 
Vorzügen des Beſchluſſes ſtehen daher politiſche 
Nachtheile von nicht zu unterſchätzender Bedeu⸗ 
zung entgegen. Die Verhandlung vom 18. läßt 
andererſeits keinen Zweifel darüber, daß die Ur⸗ 
ſache der Unzufriedenheit in jenen Großſtädten 
in der Hauptſache beſeitigt werden wird, wenn 
dieſen unr die Gewähr gegeben wird, daß ihnen 
gegenüber den ihnen ans der ne age von 
1888 und 1889 aus der Staatskaſſe zur Zeit 
zufließenden Zuwendungen für Volksſchulzwecke 
keine poſitive Benachtheiligung erwächſt. Der 
nicht ohne Verſchulden des Antragſtellers abge⸗ 
lehnte Antrag Dr. Sattler hatte den Vorzug, 
dieſen Gedanken in klarer, gemeinverſtändlicher 
Weiſe zum Ausdruck zu bringen. Seine politi⸗ 
ſchen Vorzüge halten den finanziellen Nachtheilen, 
des dadurch bedingten Mehrbedarfs von 1,5 
Millionen die Wage. Dem Syſtem der Vorlage 
beſſer angepaßt war aber der zurückgezogene frei⸗ 
konſervative Autrag und es iſt ernſter Erwägung 
werth, ob nicht unter Verzicht auf den ohnehin 
ausſichtsloſen Ausſchluß Berlins von der Dotation 
auf deuſelben für die dritte Leſung zurückzukommen 
ſein möchte. 

— In ſeinem Vortrage über „Armenpflege 
und Armenrecht“, den Geheimrath Profeſſor Dr. 
Löning⸗Halle bei dem in voriger Woche in Halle 
ſtattgefundenen „Sozialwiſſenſchaſtlichen Kurſus“ 
hielt, verbreitete er ſich zum Schluß auch über 
den zur Beſeitigung der Armennoth zu betretenden 
Weg. Er führt darüber nach dem Bericht der 
„S.⸗Z.“ Folgendes aus: „Nur der Ausbau 
der Rechtsordnung kann da helfen, und der 
Weg zu dem Ideal, dem vielleicht unerreichbaren, 
iſt in jüngſter Zeit durch Kaiſer Wilhelm und 
ſeinen großen Kanzler mit der Arheiterverſicherung 
wenigstens angebahnt. Der Arbeiter erhält 
danach bei Invalidität und dergleichen nicht ein 
Almoſen 


Rumänien. 

Bukareſt, 20. April. Anläßlich des heuti⸗ 
gen Geburtsfeſtes des Königs wurde in allen 
Kirchen ein feierliches Tedeum abgehalten. An 
der Feier betheiligten ſich das diplomatiſche 
Korps, die Miniſter und die Vertreter der Zivil⸗ 


ondern einen Theil ſeines Vermögens 
ausge das er ſich durch das Syſtem der 
ſtaatlichen Zwangserſparniß geſichert. Die neue 
Ordnung leidet allerdings noch ſehr an techniſchen 
Fehlern, die Arbeiterverſicherung iſt noch lange 
nicht umfaſſend genug. Die Krankenverſicherun 
währt beiſpielsweiſe nur 13 Wochen, erſt na 
einem Jahre der Arbeitsunfähigkeit tritt 
Invaliditätsrente ein, aber wovon lebt der Unter⸗ 


84 Arbeiterinnen wöchentlich 12 bis 100 — zu⸗ 
ſammen 3593 — Paar Hoſen geliefert. Glue 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 21. April. Nach dem am 1. Mai 
in Kraft tretenden Fahrplan haben auf der 
Altdamm⸗Kolberger Eiſenbahn die 
von Stettin um 518 Morgens, 10 Vormittags 
und 54° Nachmittags abgehenden Züge direkten 
Anſchluß nach Gollnow, Naugard, Plathe, 
Greifenberg, Treptow a. R. und Kolberg und 
zwar gehen die betreffenden Züge um 54“ Mor⸗ 
gens, 1058s Vormittags und 615 Nachmittags von 
Altdamm ab. Direkt von Kolberg treffen Züge 
um 10t Vormittags, 36 Nachmittags und 9286 
Abends in Stettin ein. — Auf den Saatziger Klein⸗ 
bahnen verkehren täglich 11 Züge und zwar 
wiſchen folgenden Stationen: Stargard, Saarow, 
zübow, Mulkenthin, Storkow, Lenz, Alt⸗Damerow, 
Müggenholl, Saſſenhagen, Safjenburg, Kannen⸗ 
berg, Breitenfelde, Hoſpital⸗Vorwerk, Daber. — 
Alt⸗Damerow, Neu⸗Damerow, Uchtenhagen, 
Trampke, Marienfließ, Möſſin, Kempendorf, Kaß⸗ 
hagen, Ball, Kl.⸗Lienichen, Nörenberg und Graſſce. 
Anſchluß an die nach den vorerwähnten Stationen 
gehenden Züge haben auf der Strecke Stettin⸗ 


Beitragsja 5 jede Lebensverſicherung 


at, denn ſie rechnet nun die Rente mit 
f u giebt eine geringere Unterſtützung als 
die, zu der ſie früher verpflichtet war. Darum 
ſteigt die Zahl der Unterſtützungsbedürftigen trotz 
jener reformeriſchen Geſetze von Jahr . cle 7 
Die Wittwen⸗ und Waiſenverſicherung iſt gleich⸗ 
alls noch eine offene Frage, und doch ſind 60 
Kinn aller Armen Wittwen und Waiſen. Gr⸗ 
trebenswerth erſcheint ferner eine Verſicherung 
gegen Arbeitsloſigkeit, die unter anderen dem 
Saiſonarbeiter 7 Lohn für das ganze Jahr 
garantirt. Durch derlei Einrichtungen wäre die 


ter, Bäckergeſellen, Buchbinder, Haus diener, Droſch⸗ 
kenkutſcher, uſiker u. a. m. Zwiſchenmeiſter ge⸗ 
worden find, die gar kein Verſtändniß für pflicht⸗ 
und ſachgemäße Feſtſetzung der Löhne haben, 


mikOnEN 


1 N „ — a 1 x — — 


9 erachtete die Angeklagten dem hier geſchilderten S 


5 Monaten Gefängniß, die Fran 


Mark Geldſtrafe event. der erſten Straße bereitete, ein Nachſpiel. Ahl⸗ 
wardt, der neben ſeinen Angreifern verhaftet 
wurde, weil er einen Revolver gezogen, war im 
Laufe der Nacht gegen Bürgſchaft, die der Wirth 
Alfred Blume geſtellt hatte, entlaſſen worden, 
blieb aber in Hoboken, um ſich rechtzeitig zum 
Verhör einfinden zu können. Er hatte Anwalt 

L. Weller engagirt und wurde zuerſt vernom⸗ 
men. Der „Rektor aller Deutſchen“ erzählte dem 
Recorder, wobei ſein Sekretär Ernſt Mendel als 
Dolmetſcher fungirte, daß er auf dem Wege 
nach dem Lokale, wo eine Verſammlung des 
„Autiſemitenvereins ſtattfinden ſollte, von etwa 
100 Juden umringt und mit dem Tode bedroht —.—. 
worden ſei. Auf die Frage des Recorders, ob 
er einen Revolver gezogen, fuhr Ahlwardt fort, 
daß er nach einem Studium der Bundesver⸗ 
faſſung zu der Anſicht gekommen ſei, daß er 
einen Revolver tragen könne. Er habe deshalb 


erbeten, worauf die Ueberſendung des Feſt⸗Pro⸗ wegen des Rückens zu 5 
gramms erfolgen wird. 1 Tag Gefängniß. 

| — Zum Zeugnißzwangsverfahren gegen das 
„Volksblatt von Halle und den Saalkreis“ wird 
dem „Vorw.“ aus Halle gedrahtet: Zwei Setzer 
haben den Zeugeneid geleiſtet, ein dritter wurde 
nicht vernommen, weil die Beſchwerde noch nicht 
erledigt iſt, gegen fünf Perſonen wurde die 
Zwangshaft ausgeſprochen, aber noch nicht voll⸗ 
ſtreckt; dieſe ſind der Verleger Groß, der Ge⸗ 
ſchäftsführer Jähnig, der Berichterſtatter Eveling, 
der frühere verantwortliche Redakteur Lehmann 
und der gegenwärtige verantwortliche Redakteur 
Thiele. 

— Ueber die Anſtellungsverhältniſſe der jü⸗ 
diſchen Kultusbeamten ſind von dem Reichsge⸗ 
richt in einem von der „Juriſt. Wochenſchrift“ 
mitgetheilten Urtheile die folgenden Grundſätze 


Juli 155,00 per September 153,25. 


Juli 122,00 per September 


123,50. 
üböl per Mai 


95 Aus den Provinzen. 
P 3 45,70, per 


8. Greifenhagen, 20. April. Geſtern 
Abend wurde in einem hieſigen Gaſthof der 14 
Jahre alte Sohn eines Baumeiſters aus Berlin 
feſtgenommen, welcher ſeinen Eltern entlaufen 
war, weil er in der Schule nicht verſetzt war. 
Heute trafen die Angehörigen ‚ein, um den 
Flüchtling, welcher ſeine Schultaſche noch bei 
ſich führte, wieder nach Berlin zurück zu 
olen. 

; * Anklam, 20. April. Ein Fremder, der 
ſich 


3 
S 


Spiritus loko 70er 
70er 39,40, 
70er 39,20. 
Hafer per Mai 119,75. 
Mais per Mai 90,25. 


— 


für einen Reiſenden einer Dachpappen⸗ 
Fabrik ausgab, aber keine Papiere über ſeine 
Perſönlichkeit bei ſich trug, erſchoß ſich geſtern 


Berlin, 21. April. Schluß⸗Kourſe. 


. Berlin, 21. April. 
Weizen per Mai 157,00 bis 156,55, per z ud 
Roggen per Mai 120,25 bis 119,50, per 


Petroleum per April 19,60, per Mailf 


London, 21. April. Wetter: Prachtvoll. 45 Sh. 


er 14,00, ſtetig. Rüben 
loko 12,75, ſtetig. 


London, 20. 


zucker 
Centrifugal⸗Kuba 


April. Chili⸗Kupfer 


Oktober] 45,50, per drei Monat 441/16. 


5 33,80, per Mai] Uhr. 
per Juli 70er —.—, per September] Getreidemarkt 


London, 20. April, a 

Getreidemarkt. (Schlußbericht. 
ö n ruhig aber ſtetig. Engliſche; 
Beizen feſt, knapp; für Hafer mehr Begehr; 
Stadtmehl 21 bis 27 Sh. Von ſchwimmen 
25 Getreide Weizen flauer, Gerſte feſt, Mai; 


etig 
1 Nachm. Roh ⸗ 
Mixed numbers warrants 


Nachmittags 


5 g 60 Ai, 
een. uB. 
S5. 11d. 80 


Newyork, 20. April. Beſtand an Weizen 
Sie Buſhels, do. an Mais 17 170. 000 
Buſhels. 


in einem hieſigen Gaſthof. aufgeſtellt worden: Die Regierung hat nach]! Ä 10 Gr x ® 
K. . 20. April. In Verbindung] dem Geſetz vom 23. Juli 1847 über die bürger⸗ e halten ai . . Preuß) Lonſols 40% 106,25 London Kur) 204,46 Newpyork, 20. April. (Anfangs⸗Kours.) 
mit dem am 28. Juni ſtattfindenden Sommer⸗ lichen Verhältniſſe der Juden von den den Kul⸗ worden, habe er den Revolver gezogen. Weller de. de. %. 990 Lunden Lang 20.40 Weizen per Mai 73,00. Mais per Mei 
feſt des hieſigen Radfahrervereins ſoll außer tus betreffenden Einrichtungen der Synagogen⸗ ve auch der Anſicht, daß ein Ausläuder ein Teutſche Reich eanl. 3% 99.90 re urz 10020 36,50. j 
einem Preiskorſo auch ein Wettfahren auf der] gemeinden nur inſoweit Kenntniß zu nehmen und Recht habe, eine Waffe zu tragen, und der ae ere 935 200,79 Begien kurz 91˙05 Newyork, 20. April, Abends 6 Uhr. 
Chauſſee nach Loitz ſtattfinden, wozu zahlreiche Entſcheidungen zu treffen, als die öffentliche Rec Ard bertagte das Weiters Verhör bis Nach⸗ do. Landesered,.B. 31,00 109,80 ee 20. 18. 
Einladungen an befreundete Vereine ergangen Ordnung ihr Einſchreiten erfordert. Die ge⸗ mittag, wobei er bemerkte, daß Ahlwardt ein Sentrallandf@.Ndr.0394101 40 untere 0% Baumwolle in Newyork. 5% 72/16 
find. Ihr Erſcheinen haben bereits Vereine aus wählten Kultusbeamten dürfen in ihr Amt nicht öffentlicher Gemeinſchaden ſei weil er überall dtolleniſcke Rente n e chem. 1 au DD: in Neworleans 117100 717010 
Stettin, Stralſund, Greifswald, Roſtock, Neu⸗ eher eingewieſen werden, bis die Regierung er⸗ Ruheſtörungen berurſache; die Ifraeliten e 52,50 | Warziner Rapierfabeit 107.00] $ ebroleu m Rohes (in Cafes) 170 | 7,70 
brandenburg und Güftrom zugefagt, Radfahrerſklärt hat, daß gegen ihre Annahme nichts zu er⸗ jedoch kein Recht, Ahlwardt anzugreifen, und die Ze Lear en meter | 7 2 va Un han Staad bert In abort 670 50 
aus anderen Städten ſicher in Ausſicht geſtellt, innern iſt. Bei dieſer Erklärung hat die Regie⸗ drei Arreſtanten wurden unter Prozeßbürgſchaft Sale 5, Geli. 0 480 69,09 3, % Hamb. Hpp.-Banf I 97 in Philadelphia 6,75 ( 6,75 
e daß 5 2 90 3 e fiene Ard ar PH a In a geftellt Ahlwardt mußte auch Bürgſchaft ſtellen, Kun. ebenen 1610 Steh Stablanlip ad Sam ee 120 22 5 = 
einer ſtarken Betheiligung erfreuen dürften. — arauf Rückſicht zu nehmen, ob die gewählten ? ae Sn de. Am Nach⸗ do Porın-@redit 41,9 105,10 Seh de An 9,29 
Nachdem ſich die ſtädtiſchen Behörden ver⸗ Kultusbeamten unbeſcholtene Männer ſind. iR wies Wiler aan acht die Nächte Wlegikan. 90 Gabbers 10 r do Rohe und Brothers 5,45 5,55 
pflichtet haben, von einer Belaſtung mit kommu⸗ Weder der Wortlaut noch der Sinn und Zweck ſeiner Behauptung, aber Ahlwardt wurde vom e ſſa 210.0 Bertinerpandeis-@efeitjd,148,75 Zucker Fair refining Mosco⸗ 82 
nalen Abgaben Abſtand zu nehmen und für die dieſer Beſtimmungen ſtehen der Auffaſſung des Recorder dennoch ohne Strafe eutlaſſen. Ehe dase. do. Utuno 21635 en: 1 vados ne 316 31% 
Dauer von fünf Jahren die zur Beſtreitung der Vorderrichters entgegen, daß ſich dieſe nur auf Verhör beendet war, wollte Michael Aar onsberg . —.— che 55 Bogumer Gußſtahlfabrit 356,40 Weizen kaum ſtetig. 
Unkoſten erforderliche Tantieme mit 3000 Mark die erſte Wahl und die Einweiſung in das Amt, ii Nr. 364 erſte Str Hoboken, einen Hafthe⸗ i 400 1% 1 m garden 14,50 Rother Winter⸗ orb HM 78,62 79,62 
zu garantiren, iſt die Errichtung einer Reichs⸗ nicht aber auf den Fall beziehen, wenn es ſich fehl gegen den Judenhetzer erwirken weil dieſer 1. un 4% 102,50 Pibemiawergw ⸗Geſeuſch. 167.50 per April et EUER 74,87 75,87 
bank⸗Nebenſtelle für Demmin gefihert. darum handelt, einen bereits beſtätigten und im ihn mit dem Revolver e ee Rdn eic ) 5% 101,90 Siren Sine 4 per Ma e, e 42.12 | 73,12 
T Stralſund, 20. April. Die hieſigen] Amt befindlichen Kultusbeamten darin noch län⸗ Recorder ging nicht darauf ein. Aaronsberg er⸗ 2 d 4% Nartenburg⸗Mlawlasabn 97 ber Juli. | 72,00 | 72,75 
Maurer und Zimmerer haben beſchloſſen, mit|ger zu belaſſen. Nicht durchgreifend erſcheint die wirkte ſodann einen Haftbefehl bei Friedens⸗ Steit. e — — . — ty 199 5 per September ee SEN] 72,12 | 72,87 
dem heutigen Tage bei all' den Meiſtern und Erwägung, daß ſich inzwiſchen Bedenken gegen richter Seymour, und nachdem Ahlw 85 vor den | Seit, Bul-Prioritäten 151,30 Lonbarden olRaffee Rio Nr. 7 loko. . . 13,75 13,75 
Hauunternehmern, welche die Bewilligung einer die Unbeſcholtenheit des Kultusbeamten ergeben Richter gebracht und gegen 9000 Dollars Bürg⸗ Weed kurze dn 1075 end. Beine, Benita 1640| per a e ee 1 12,80 12,85 
Mittagspauſe von anderthalb Stunden ver⸗ haben könnten, da ja der Aufſichtsbehörde auch ſchaft für ſein Erſcheinen zum Prozeſſe ent: Tendenz: Trüge per Juli en ale 1240 12,40 
weigern, die Arbeit einzuſtellen. Einige Bau⸗ während des noch beſtehenden Vertragsverhält⸗ laſſen worden, ließ er Aaronsber wegen Mein⸗ 855 1 Mehl (Spring Wheat elsars) 2.65 | 2,65 
unternehmer haben dieſe Forderung bewilligt, niſſes die Vefugniß zufteht, im Intereſſe der eids verhaften.“ N Pari 45 3 Mais kaum ſtetig, per April 56,75 | 37,00 
die Innungsmeiſter dagegen wollen die Mittags⸗ öffentlichen Ordnung einzuſchreiten und nöthigen⸗ He! Paris, 20. April. 3 10785 per = „ h DE ra 90,2 8 
5 . N 8 5 3 eee N IR nal DREIER „aa ea 2.184,12 3755 
een bon ¼12—1 Uhr, aljo 11, Stunde, in Mr et des Betreffenden aus dem 4% amortiſirb. Rente 100,50 100,50 aupfer al 0 10 Dr 10 BR 
050 Neppermin bei Uſedom, 20. April. W Marine und Schifffahrt. Aalen 5% dien 101,70 101,70 Zinn an air 1 ee 13,40 13,35 
Die ſchlechteſten Scherze kommen gewöhnlich am PPP — Das am 11. d. Mts. im Hockſieler Tief % ungar. Goldrente 103,62%/, 103.62, etreidefracht nach Liverpool. 1,50 1,25 
Biertiſch zum Austrag und in Folge eines * 3 a geſunkene Torpedoboot „S 48“ konnte bisher noch 4% Ruſſen de 1899 5 nominell. 
ſolchen hat auch hier vorgeſtern ein Knecht Kunſt, Wiſſenſchaft und Literatur. nicht gehoben werden. Die Unfallſtelle iſt durch 3% Ruſſen de 18911. 92,70 92,85 Chicago, 20. April. 
ſeinen Tod gefunden. Demſelben wurde, als Gotha, 18. April. (Neues von den Rönt⸗ eine Reihe von Bojen genau bezeichnet, um das 4% unifiz Egypten 105,00 104,85 20. 18. 
er bereits betrunken war, von anderen Knechten gen'ſchen Strahlen.) Die ſchon mehrfach ge- geſunkene Boot, das mitten im Fahrwafſer der an Spanier äußere Anleihe. Ka 6150 [Weizen kaum ftetig, per April 64,50 65,37 
aus Scherz ein Glas des Richter'ſchen „Pain⸗ nannten Hofphotographen W. u. C. Zink, die Jade liegt, für die nach und von Wilhelmshafen Tic Suse. rennen 1 la 77757 per Mail! 65,00 | 65,87 
Expeller“ eingeflößt, um ihn noch mehr zu be⸗ ſich ſeit langer Zeit mit wiſſenſchaftlicherſſegelnden Fahrzeuge nicht gefährlich werden zu 4% pripil. Che Obligationen. 464.00 — 19 Mais kaum ſtetig, per April 29,62 29,87 
rauſchen. Die Wirkung war unerwartet, denn Photographie beſchäftigen und ſeit der Ent⸗ laſſen. Aus dem Umſtande, daß noch keine der ae e ee . 751,00 75000 [Pork per Aprill 8,50 8,55 
die Einflößung genügte, um nach wenigen deckung der Röntgen'ſchen Strahlen an der Ver-Leichen der bei der Kataſtrophe ums Leben Lombarde n — Sad Speck ſhort elea . . | 462], 4,75 
Stunden den Tod des Knechtes zu bewirken. beſſerung der mittelſt dieſer Strahlen hergeſtellten gekommenen fünf Mann gefiſcht worden ſind, Banque ottomane . 567,00 572,00 
A Greifenberg, 20. April. In der letzten Photographien arbeiten, haben neuerdings einen wird angenommen, daß ſie ſich im Innern des e 801,00 | 808.00 0 
Sitzung der Stadtverordneten wurden die Wahlen hochbedeutſamen Erfolg erreicht. Sie fertigen Bootes befinden. aa ene eee 00,00 | 705,00 Woll⸗Berichte. 
von zwei unbeſoldeten Rathsherren auf weitere jetzt Röntgenſtrahlen-Photographien in der kurzen — (Die „Klammerthür“ auf der „Hohen⸗ Fahr fonclen 2... lu ceen. we 647,00 Bradford, 20, April. Wolle ruhig, zur 
ſechs Jahre vorgenommen und wurden die bis⸗ Zeit von 2 Minuten. Die Grpofition ſtärkerer zollern“.) Ueber eine von uns bereits erwähnte 1 ene see 1 0 5 Schwäche neigend in Folge des Einfluſſes lokaler 
herigen Magiſtratsmitglieder, die Herren Rentier Körpertheile, wie Beine und Arme, dauert nur Erfindung des Kaiſers auf dem Gebiete des] Rio Tinto⸗Akten 475,60 42990 Falliſſements. Garne ruhig, für Fancy⸗Garne 
Auguſt Timm und Rentier Franz Leitzow faſtſg bis 4 Minuten. Der Apparat, der dieſe Schiffsweſens werden den „Times“ noch einige] Suezkanal⸗Akten . 31300 331000 mäßiger Bedarf. Für Stoffe beſſerer Begehr. 
einſtimmig wiedergewählt. Ferner wurde in rieſige Wirkung giebt, iſt ein Fabrikat der Glas⸗ intereſſante Einzelheiten gemeldet. Als die|Credit Lyonmnais 769,00 767.00 
dieſer Sitzung die Platzfrage betreffend das neuf waarenfabrik von Gundelach in Gehlberg (Herzog- | Hohenzollern“ im Hafen von Syrakus vor B. de France. 3535.00 | —— 
zu erbauende Schulhaus erledigt und definitiv thum Gotha). Die durch den Apparat erzielten Anker lag, lud Kaiſer Wilhelm den engliſchen Tabaes Ottom. e Re 363,00 367.00 Waſſerſtand. 
beſchloſſen, den Platz neben der Molkerei am] Bilder haben eine ganz außerordentliche Schärfe. Kapitän Lavıy zur Beſichtigung feiner Yacht ein. Wechſel auf deutſche Bläge 5 „.“ 122 / | 192,37 „ Stettin, 21. April. Im Revier 557 
Bahnhofe, der Eigenthum der Stadt iſt und Die Herren Zink haben ferner einen Apparat Dabei lenkte er im Maſchinenraum die Aufmerk⸗ 19 975 a Bonbon kurz 251% 2245½ↄ Peter = 17“ 97% 4 
auch den nöthigen Flächeninhalt hat, hierzu konſtruirt, mit welchem es möglich iſt, durch ſamkeit ſeines Gaſtes auf eine beſondere waſſer⸗ Hach Felt Tee in F 
en Pe nn Den; er 1 1 dicke 5 SER an an Be dichte Thür an einer der Schotten, die er, wie „ Wien kk 20712 207% 2 — 
ahre zur Ver . Eingri a er 2 m ülfe i i ; a re D . > 
des 3 Sreiöktantenanfes, in welchem auch e Lage jedes Frembförpers 5 Kia e Au vo Schlien augen rügte 4 Sau Fe er un 92000 Telegraphiſche Depeſchen. 
die Kranken der Stadt Aufnahme finden, Wird|in den Weichtheilen deutlich ſehen, ohne die geführt zu ſehen. Die beſagte Thür iſt in der Nobinſon⸗Aktlen . 238,00 240,00 Wien, 21. April. Der Miniſterrath be— 
noch in biefem Jahre in Angriff genommen und Photographie anzuwenden. Flotte des Kaiſers als die ſogenannte „Klammer⸗ 4% Mumanſer 89,00 89/00 ſſchloß einſtimmig, die Betätigung der Wahl 
ſoll bis zum 1. Oktober 1897 beendet ſein. N Dresden, 20. April. Der Rektor der |thür“ (elipped door) bekannt, d. h. ſie wird, 5 % ig BB LEN, 100,70 100,20 Dr. Luegers zum Bürgermeiſter von Wien dem 
. Dramburg, 19. April. Her,, Seifen; hieſigen techniſchen Hochſchulen, Geheimer Hof- wenn geſchloſſen, durch kurze Hebelklammern feſt⸗ Portugieſſche Tabarsoblt u oe | 4100 Kaiſer nicht anzuempfehlen. Der Gemeinderath 
fabrifant R. Heyn hier feierte ſein ep nes 2 rener har Den iſt heute früh gehalten. In der engliſchen Flotte werden oft 4% Ruſſen de 1894 9 6010 4% [wird noch im Laufe diefer Woche davon verſtän⸗ 
Jubiläum als Magiſtratsmitglied ‚und erſter bee ken at Wege don Pen bis zu einem Dutzend ſolcher Klammern für den] Cangi. Eatat. ..... . 141 25 1490 (digt werden. 8 
Beiſiter und erſchien heute früh 11¼ Uhr derſg j Verſchluß einer Thür angewendet. Die Ver⸗ 3½% Nuſſ. All 98.20 89.20 Belt, 21. April. Dr. Pulszky wurde 
ganze Magiſtrat und 3 Herren Deputirte von gu 8 au —beſſerung, deren Erfindung der Sailer be⸗ Privatdiskon n 2 — gaus der Lifte der franzöſiſchen Ehrenlegion ge⸗ 
den Stadtverordneten unter Leitung des Herrn e „ aa anſptucht, beſteht darin, daß die Klammern, an⸗ — 0 ſtrichen. ; 
Direktor Dr. Kleiſt bezw. Herrn Bürgermeiſters Vermiſchte Nachrichten. iſtatt einzeln befeſtigt zu werden — jo daß Köln, 20. April, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ Peſt, 21. April. Der Ober⸗Stadthaupt⸗ 
Grulich und ſtatteten dem Jubilar die Glüd- Auf dem Bahnhof alſo bei einer Thür mit zwölf Klammern hi a 5 maun verbot den Arbeitern den Aufzug zur 


Berlin, 20. April. 
„Gewerbe-Ausſtellung“ eingetroffen iſt heute Vor⸗ 
mittag mittels Extrazuges der Transport der für 
die Ausſtellung Kairo beſtimmten Araber: 
Karawane. Um 11 Uhr rollte der Train als 
erſter Zug, der auf dem neuerbauten Bahnhof 
Perſonen abſetzte, in die Halle; in beſter Ord⸗ 
nung ſtiegen etwa 300 Orientalen aus dem 
Zuge, die Beduinen in ihren maleriſchen Ge⸗ 
wändern, bewaffnet mit ſchwerſchaftigen langen 
Flinten, bildeten etwa 50 Mann ſtark Spalier 


wünſche ab, indem ſie demſelben eine Urkunde, fade markt, Weizen neuer 


in der Herr R. Heyn als Stadtälteſter ernannt 
1 10 iſt, überreichten. Die ſehr geſchmackvolle 
Ausführung der Urkunde iſt vom königlichen 
Hof⸗Kalligraphen und akademiſchen Künſtler Herrn 
Ernſt Schütze in Berlin buntfarbig und vergoldet 
gefertigt. 5 
Aus Hinterpommern wird der „Lib. 
Korr.“ geſchrieben: Auf Anregung des Stolper 
Bauernvereins haben eine große Anzahl Land⸗ 


fremder loko 13,25. Ha 
13,25, fremder 13,50. 
Mai 49,30, per Oktober 49,30. 
Schön. 


er neuer 


Hamburg, 20. April, 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 


per Dezember 60,00, per März 59,50. 
Behauptet. 


ch fremder loo 16,25. Roggen e be 3 Maifeier, ferner die Abhaltung von Maſſenver⸗ 
f hieſiger loko ſammlungen und Reden. 


Rüböl loko 51,00, per 


Nachm. 3 Uh 
| 00d average |! 
Santos per Mai 67,00, per September 64,00, 


Großes Aufſehen erregt die Flucht des Chefs 


der internationalen Kaſſen⸗Einbrecher Dimitri 


— Wetter: f 


Papacoſta aus dem Gefängniß. Papacoſta, der 
vor einigen Monaten zu ſechs Jahren Zuchkhaus 
verurtheilt worden war, iſt mit zwei andern 
Zellengenoſſen aus dem Juquiſitenſpital ausge⸗ 


brochen. . 
Brüſſel, 21. April. Geſtern beſchloß der 


is 


gemeinden, auc aus anheren Kreſſen Hinter⸗ und fungirten als Polizeibeamte. Alsdann ver⸗ amburg, 20. Apri hier tagende Bimetalliſtenkongreß, dem die Ver⸗ 
nuch N ah lte ann ver⸗ „April, Nachm. 3 Uhr. hier tagende Bimetalliſtenkongreß, ie Ver⸗ 

dete Petitionen un een e ließen die Fellachen und egyptiſche Laſtträger mit — In Folge Zuſammenſtoßes mit dem Zucker. chlußbericht.) Alben Nauen treter e eee Englands, 
Jacke an, das Abgeordnetenhaus abgeſch ll. ſch nher Wee e de e Sola e I 1 5 a kel d de 11125 er neue Man dune ee ebnen ante 
ſetze [ A! er die eppe ne . he⸗Solray“ am Sonntag ö ock geſunken. | frei, amburg per April 12,75 N KA me 
Wie in anderen deutschen Staaten dem Klein belegenen Kairo. Den Schluß bildete die Muſik⸗ 13 Mann der Beſatzung, die Frau und das Mai 12,80, per Juli ae er * nationale Schritte zu unternehmen, bevor eine 


grundbeſitz und den bäuerlichen Wirthen rechtlich 
zuſteht, ſo will man auch in Preußen ſchon auf 
Grundbeſitzen von weniger als 300 Morgen die 


kapelle des Khedive in ihre maleriſchen Uniformen 
gekleidet. Während den einzelnen Gruppen die 
Quartiere angewieſen wurden, kauerte das Gros 


Kind des Kapitäns ertranken. 
acht Mann ſind gerettet. 
Frauenburg, 20. April, Hier wurde heute 


Der Kapitän und uh! per Dezember 11,90, per 
u 


g. 
Bremen, 20. April. 


ürz 12,20. 
(Börſen⸗Schluß⸗ 


neue Konferenz einberufen wird. Die Delegirten 
traten ſodann zuſammen, um ein gemeinſames 
a Se auszuarbeiten. 


Jagd ausüben. Ferner ſoll der für den kleinen nach echt orientaliſcher Sitte auf dem Boden, im „ iki ' bericht.) Raffi i rüſſel, 21. April. Der Brüſſeler Ge⸗ 
Grundbeſitz zu theure 15 Mark⸗Jagdſchein in aach ahnen 5 a, ein altes Wikingerſchiff gefunden und mittelſt Jnicht) Raffinirte: Petroleum, Olſtzteue meinderath hat geſtern mit 23 gegen 12 Stim⸗ 
Fortfall kommen; dagegen find die Jagdgebiete] Kreiſe um das Gepäck ſitzend. Auf der Weit Dampfers nach Königsberg geſchafft. Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Men den e Antrag abgelehnt, Al 


das Aus⸗ 
Büffel, 


ſeite des Bahnhofes wurde dann 
waggoniren der Thiere vorgenommen. 
Pferde und Eſel überſchritten willig in großer 
Zahl die Ausladungsbrücke, während die 50 
Dromedare mit Nilpferdpeitſchen zum Verlaſſen 
des Waggons angetrieben werden mußten. Auch 
Antilopen, Strauße, Pelikane und wilde Thiere 
in Käfigen gehören zu dem Thierbeſtande der 
Karawane. a 


Ruhig. Loko 5,65 B. 

Loko 5,40 B. 
Amſterdam, 20. 

good ordinary 51,50. 


Hamburg, 20. April. Heute Abend fand 
im hieſigen Hafen ein Zuſammenſtoß zwiſchen 
dem Dampfer „California“ der Hamburg⸗ 
Amerika⸗Linie und dem engliſchen Kohlendampfer 
„Tynemouth“ ſtatt. Erſterer wurde am Bug, 
etzterer am Heck ſchwer beſchädigt. Der auf der 
Ausreiſe begriffene Dampfer „California“ mußte 
docken, „Tynemouth“ wurde auf Strand geſetzt. 

Hamburg, 20. April. Das Stralſunder 
Schiff „Brutus“ wurde bei Swaneke wrack; es 
iſt ſamt Ladung verloren. Die Beſatzung iſt 
geborgen. 

Ottowa, 19. April. Das kanadiſche Par⸗ 
lament hat eine Unterſtützung für einen vierzehn⸗„— Minuten. Petroleummarkt. 
tägigen Dampferdienſt zwiſchen Kanada und Bericht.) 
Frankreich beſchloſſen, da die engliſchen Schnell 
dampferlinien jetzt nicht mehr in den franzöſiſchen 
Häfen anlegen. 


nach Größe der Morgenzahl zu beſteuern, z. B. 
100 Morgen Waldjagd mit 3 Mark, 100 
Morgen Hochjagd mit 2 Mark und 100 Morgen 
Niederjagd mit 1 Mark jährlich. Dadurch ift 
ein Ausgleich zwiſchen Groß⸗ und Kleinbeſitz 
und dem Staate eine Mehreinnahme geſchaffen. 
Man will auch nur ſolchen Kandidaten zu den 
Landtagswahlen die Stimme geben, die für dieſe 
Forderung ſtimmen wollen. Da werden wir 
einmal ſehen, was die großen konſervativen 
Herren dazu ſagen. 


April. Java⸗Kaff 


6,25. 

Amſterdam, 20. 
Getreidemarkt. 
flau, per Mai 155,00, 
156,00. Roggen loko flau, 
flauer, 
Oktober 102,00. Rüböl 
23,50, per Herbſt 23,25. 


April, 


per 


Gerichts⸗Zeitung. 
Stettin, 21. April. Als ein recht anges 
nehmer Miether entpuppte ſich der Arbeiter 
Franz Woiziak aus Bredow, welcher geſtern 


unter der Anklage des ſtrafbaren Eigennutzes * le 


Antwerpen, 20. April. 


und der gefährlichen Störberberlegung vor der Platte zufolge das Landgerich T die Be⸗ März 66,50. Margarine ruhig. 
dritten „ des Landgerichts ersſſchwerde edman, Be dieſer gegen — Antwerpen, 20. April. Getreide» 
ſcheinen mußte. Neben ihm nahmen auf der ſeine Verhaftung eingelegt hatte, abge⸗ Börſen⸗Berichte. markt. Weizen ruhig. Roggen behauptet. Hafer 


Anklagebank Platz Frau Chriſtine Woiziak geb. 
Klager und der Arbeiter Hermann Zuther, 
von denen Erſtere an dem ſtrafbaren Eigennutz, 
Letzterer an der Körperverletzung betheiligt ſein 


behauptet. Gerſte feſt. 


wieſen. 
Paris, 20. April. 


Stettin, 21. April. 
Wetter: Aufklärend. Temperatur + 7 Grad 
Reaumur. Barometer 776 Millimeter. Wind: O. 
Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 


Nachmittags. 


im Wege ſtehen. bis 33,00 


ſollte. Am 31. Januar d. Js. zog das W.ſche — Kaſſel, 19. Apr f 1 N per 100 Kilogramm per April 33,87, per Mai 
Ehepaar um, unter Mitnahme der vom Yaus- aſſe „19. April. Im Ganzen ſind etwa 154,00 156,00, per April⸗Mai 156,00 B. u.]! 0 Dre t 0 
würth wegen einer ausſtehenden Miethsforderung 1200 Maurer ausftändig. Sie verlangen dohn⸗ G., ber Moisguni 156,50 B, 150,00 E. per F eee ee ee kr 


erhöhung. Eine Verſammlung der Bauunter⸗ 
nehmer und Maurermeiſter hat beſchloſſen, da 
eine Einigung mit den Geſellen nicht möglich 
war, die Arbeit an allen Bauten auf unbe⸗ 
ſtimmte Zeit einzuſtellen. Letzteres iſt bereits 
geſchehen. Auch haben ſich die Arbeitgeber 
ſolidariſch verbindlich gemacht, die Forderung der 
Geſellen in ihrer jetzigen Form abzulehnen. 
Nürnberg, 20. April. Gegenüber der Anz 
drohung des Streiks in der hieſigen Maſchinen⸗ 
bauaktiengeſellſchaft erklärte der Verband der 
Metallinduſtriellen, alsdann mit der Schließung 
ſämtlicher Etabliſſements vorzugehen. a 
— Ueber „Ahlwardt in Amerika” eutneh⸗ 
men wir der „Newyorker Staats⸗Zeitung“ vom 
.d. Mts. noch folgendes Nähere; „Vor 
Recorder Me. Donough in Hoboken hatte geſtern 
der „warme Empfang“, den man dem Juden⸗ 
hetzer Hermann Ahlwardt am Montag Abend in 


Juni⸗Juli 156,50 B., 156,00 
Oktober 154,00 B. 

Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm Loto 
116,00 — 120,00, per April⸗Mai 117,50 nom., 
per Mai⸗Juni 118,00 B. u. G., per Juni⸗Juli 
119,00 G., per September⸗Oktober 123,00 B., 
122,50 G. 

Hafer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ 
merſcher 113,00 —117,00. 

Spiritus feſter, per 100 Liter à 100 
Prozent loko 70er 32,2 G., Termine ohne Handel. 

Angemeldet: Nichts. 
1 Regulirungspreiſe: Weizen 156,00, 

oggen eee 9. Telegramm der Hamburger 

Petroleum loko 9,85 verzollt, Kaſſe ½ 
Prozeut. 


mit Beſchlag belegten Sachen und mußten die G., per Septeniber- 


Angeklagten zugeben, daß ſie auch einige nicht 
als unentbehrlich anzuſehende Möbelſtücke be⸗ 
ſeſſen. Am 4. Februar traf der geſchädigte 
Hauswirth, der Bäckermeiſter Blödorn, den W. 
in einer Kneipe und mahnte ihn um die Miethe, 
der Angeklagte verſprach etwas zu zahlen und 
ſchickte in die Wohnung, um das Miethsbuch 
holen zu laſſen. Das Buch kam nicht und B. ent⸗ 
fernte ſich endlich, worauf W. und Zuther ihm nach⸗ 
gingen und den Bäckermeiſter auf der Straße ſtellten. 
Der Erſtangeklagte ſchlug mit einem Meſſer auf 
Blödorn ein und verletzte denſelben am Kopfe, 
3. verſetzte dem B. ebenfalls einen Schlag, 
wahrſcheinlich mit einer Flaſche. Das Gericht 


markt. 
April 18,30, per Mai 
18,70, per September⸗Dezember 18,60. 
ruhig, per April 10,45, 
10,80. Mehl ruhig, 


Rogg 


tember⸗Dezember 40,70. 


ver April 31,50, per Mai 
— Wetter: Bewb 

Firma Peiman 
per Mai 81,25, 


Dezember 75,25. 
London, 


per September 79,00, 
Behauptet. 
20. April. 


Thatbeſtande entſprechend für ſchuldig und ver⸗ 


urtheilte W. zu 8 Monaten und 1 Tag, 3. W. er m 


An der Küſt“ 


Ruſſiſches Petroleum. 


Amsterdam, 20. April. Bancazinn 
Nachmittags. die ſozialiſtiſchen Gemeindebehörden die Direktoren 
Weizen auf Termine 
November 
do. auf Termine 


Mai 10 ohne Geldſtrafe zu bewilligen, 
102 ' 4. to d e 1. Mai eigenmächtig Fortbleibenden am 2. Mai 


Antwerpen, 20. April, Nachm. 2 Uhr 
(Schluß⸗ 
Raffinirtes Type weiß loko 15,75 
bez. u. B., per April 15,75 B., per Mai 15,75 


Schmalz per 


Roh⸗ 
Zucker (Schlußbericht) ruhig, 88% loko 32,75 
Weißer Zucker matt, Nr. 3 


Schl richt.) Weizen ruhi e h 5 
r e e 12 Mia agu „daß Sie in dieſer Ordeusverleihung den Beweis 


per September⸗Dezember 
per April 40,30, per 
Mai 39,75, per Maf⸗Auguſt 40,10, per Sep⸗ 
üböl matt, per April 
53,25, per Mai 52,25, per Mai⸗Auguſt 51,75, eue x 
per September⸗Dezember 52,00. Spiritus matt,] wurden zum Tode verurtheilt. 
31.75, per Mai: |, EEE eee 
Auguſt 32,00, DEE September⸗Dezember 32,25. 


Havre, 20. April, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
egler & Co.) Kaffee Good average Santos 
per 


Weizenladung angeboten. — Wetter: Bewölkt. 


der 1. Mai als geſetzlicher Feiertag eingeführt 
e ef werden ſollte. 8 

Mond, 21. April. Die Direktoren der 
Kohlengruben beſchloſſen, die Arbeit am 1. Mai 
nicht unterbrechen zu laſſen. Bekanntlich hatten 


aufgefordert, den 1. Mai frei zu geben. Es 
wurde beſchloſſen, jedem Arbeiter, welcher am 
Tage vor dem 1. Mai Urlaub nachſuchte, dieſen 
während die am 


abgelohnt werden ſollen. 
rpiers, 21. April. Die Lage in der 
Tuchinduſtrie hat ſich ſeit geſtern Abend beden⸗ 
tend verſchlimmert. Mehrete kleine Tuchfabri⸗ 
kanten bekämpfen die Einführung der doppelten 
Webſtühle und haben ſich in dieſer Hinſicht mit 
den ausſtändigen Arbeitern ſolidariſch erklärt. 
Man befürchtet, daß heute 12000 Tuchweber 
ſtreiken werden, in Folge deſſen 20.000 Arbeiter 
ihr Brod verlieren. Der Bürgermeiſter hat be⸗ 
ſchloſſen, jede öffentliche Kundgebung ſeitens der 
ausſtändigen Arbeiter am 1. Mai zu verbieten, 
Paris, 21. April. Das „Amtsblatt“ ver⸗ 
öffentlicht die Dekrete, wonach den Städten 
Belfort und Nambervilliers die Erlaubniß er⸗ 
theilt wird, das Kreuz der Ehreulegion in ihrem 
e- Wappen zu führen. „Ich hoffe“, ſchreibt der 
Kriegsminiſter den Behörden dieſer beiden Städte, 
en] dafür erblicken werden, wie hoch die Regierung 
der Republik ihre tapfere Bevölkerung ſchätzt.“ 
Warſchau, 21. April. Fünf Sozialiſten 
aus Lodz, welche ein Dynamitattentat auf das 
Palais des Lodzer Kröſus Kunitzes und einen 
Anſchlag gegen die Gendarmerie verſucht hatten, 


Der Unterricht in 
* 1 4 2 vr . 4 * * 
Holzſchnitzerei 
gat begonnen. Wiitere Anmeldungen nimmt eutgegen 
Hue ebe, 
11 geb. Gent, 
Concerthau s. 


n, 


London, 20. April. pre ga Yas 
N 0 
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— 


